
Der Blue Wonderful Gospelchor Chur

singt für das Projekt wellcome.

Seit seiner Gründung im Jahr 1997 geht der Blue Wonderful

Gospelchor aus Chur auf Tournee. Dabei zieht er durch den

halben Kanton und gibt manchmal auch ausserhalb des Kantons

ein Konzert.

Traditionsgemäss spendet der Chor den Reinerlös aus den

Konzerten einer sozialen Institution und unterstützt so

hilfsbedürftige Menschen der Region und aller Welt.

Die letzten Jahre hat sich der Chor vermehrt auf regionale Vereine konzentriert.

«Auf der Suche nach einem neuen Projekt, das wir in unsere Winterkonzerte

2024/2025 integrieren können, haben wir durch ein Mitglied des Chores das

Projekt wellcome kennengelernt», sagt die Präsidentin Claudia Trepp-Clopath.

«Wir freuen uns immer, wenn wir ein Angebot finden, das sich gerne mit uns

auf Tour begibt und das noch nicht so bekannt ist. So haben wir die

Möglichkeit, nicht nur durch Spenden Gutes zu tun, sondern auch aktiv

Werbung für einen Verein oder eine Stiftung zu machen, die unserer Meinung

nach unbedingt mehr Beachtung verdient.»



Im Frühjahr beginnen die Sängerinnen und Sänger des Blue Wonderful

Gospelchores jeweils mit den Proben für das neue Konzertjahr. Unter der

Leitung der neuen Dirigentin Natalia Salamin haben sie diesmal ausschliesslich

Gospellieder einstudiert. Ende Oktober findet beim Probeweekend ein

Zusammenführen mit der Gospelband statt – ein besonderer Moment für alle

Beteiligten. Die Band, bestehend aus Tamara Kiener (Piano), Giancarlo Bianchi

(Bass), Jiri Vana (Gitarre), Hiroshi Wagner (Drums) und dem Techniker Otto Bär,

begleitet den Chor an allen acht Konzerten zwischen dem 30. November 2024

und dem 19. Januar 2025.

«Jedes Konzert, jeder Moment, den wir mit unserem tollen Publikum

verbringen dürfen, gibt uns allen so viel Kraft und Licht. Oft braucht

es nicht viel, um wieder Mut zu fassen. Das wünschen wir allen

frischgebackenen Mamis und Papis auch. So wie wir unsere Musik

teilen dürfen, in die wir alle unsere Sorgen und Ängste aber auch

Freude verpacken, so gibt es im ersten Jahr nach der Geburt eines

Babys so viel Neues, grosse Freude und gleichzeitig grosse Angst –

alles, was man teilen kann, wird leichter. »

Claudia Trepp-Clopath, Präsidentin des Gospelchors Blue Wonderful.

Nun lassen wir noch Natalia Salamin zu Wort kommen:

Es haben sich auch andere Projekte beworben, dass sie euer diesjähriges

Spendenprojekt werden. Wellcome hat am meisten Stimmen erhalten und

somit gewonnen.

Was gab es für Argumentationen und Stimmen, die für unser Projekt sprachen?

Hilfreich bei einer solchen Abstimmung ist immer wieder, wenn Leute aus dem

Chor bereits in Kontakt stehen mit Personen der jeweiligen Institution/Verein.

Das schafft eine gewisse Nähe, ein Vertrauen, dass das Geld, welches wir

spenden, auch tatsächlich am richtigen Ort und sinnvoll eingesetzt wird.

Auch das Konzept von Wellcome hat unsere Sänger:innen überzeugt. Ein

Grossteil unserer Mitglieder sind selbst Eltern und hätten das Angebot

eventuell auch gerne in Anspruch genommen, wenn sie darüber Bescheid

gewusst bzw. wenn es Wellcome damals bereits gegeben hätte.

Wir überleben spendenbasiert und freuen uns sehr über eure Unterstützung.

Doch auch ihr braucht Gelder für den Chorraum und div. Ausgaben, diese holt

ihr selbst ein und verzichtet auf eure Einnahmen. Was motiviert euch dazu?

Im Grunde genommen ist es eine Win-Win-Win-Situation. Wir freuen uns, unser

Publikum mit mitreissender und bewegender Musik zu unterhalten. Die Zuhörer

erleben einen stimmungsvollen Abend und schenken dem Chor mit ihrem

Applaus neue Motivation, und ihr «Eintrittsgeld» unterstützt erst noch eine

sinnvolle Organisation. So schliesst sich ein Kreis, welcher unserer Philosophie

entspricht: «Schenke und du wirst selbst beschenkt» oder anders ausgedrückt:

«Glück ist das Einzige, was sich vermehrt, wenn man es teilt.»



Wenn du euren Chor in einem Wort beschreiben müsstest, welches wäre es?

Unser Chor in einem Wort, das ist fast unmöglich. 😀 Zusammenhalt und

Hilfsbereitschaft stehen sehr weit oben auf der Liste, aber auch «family»,

«friends» und «fun».

Sind bei euch auch Sänger:innen willkommen, die öfters einmal schiefe Töne

singen?

Wir sind ein Laienchor, und natürlich sind hie und da mal schiefe Töne dabei.

Dabei wird niemand blossgestellt oder ausgelacht. Dennoch wollen wir aber

auch qualitativ abliefern an unseren Konzerten, weshalb ein gewisses Niveau

vorausgesetzt wird. Jeweils vor der ersten Chorprobe im neuen Probejahr gibt

es ein Vorsingen für interessierte Sänger:innen, wo wir gemeinsam eruieren, ob

die Voraussetzungen gegeben sind, den Chor zu unterstützen.

 

Was war das berührendste Erlebnis auf einem Konzert?

Das berührendste Erlebnis an einem Konzert für mich persönlich war, als wir in

einer für unsere Verhältnisse grossen Kirche gespielt haben. Wenige Minuten

vor Konzertbeginn waren kaum zwei Bankreihen besetzt. Die Enttäuschung bei

den Sänger:innen war gross.

Als sich eine ältere Dame in der ersten Reihe bereits nach den ersten Liedern

Tränen der Rührung wegwischte, bestätigte sich meine Einstellung, dass es

sich auszahlt, in jedem Fall hundertprozentigen Einsatz zu geben, unabhängig

davon, wie viele Zuhörer anwesend sind. Jede einzelne Person, welche sich die

Zeit genommen hat, an unser Konzert zu kommen, hat es verdient, dass wir

unser Bestes geben, denn wir wissen nie, welchen Rucksack das Gegenüber

mit sich trägt...

Die besagte Dame hat sich nach dem Konzert bei mehreren Sänger:innen

bedankt und gesagt, welch wundervoller Abend wir ihr beschert hätten. Das

hat mich wiederum zu Tränen gerührt.

Liebe Claudia, liebe Natalia. Danke für eure Zeit, für eure Worte und für euren

Beitrag.

Von Herzen danke an euch und allen Sänger:innen, was ihr für uns leistet. Eure

Philosophie ist bewundernswert. Ihr leistet grossartiges, Jahr für Jahr.

Bis bald, irgendwann und irgendwo auf einem Konzert.

Die Konzertorte und Daten findet ihr hier.

Dankbar,

Anina und Tamara, euer Wellcometeam
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